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zuitatten, die mit Leinentüchern überdeckt find, da fich hier einzelne Perfonen
einer >>Nachibhwitzung« unterziehen. Eine oder mehrere wollene Decken müiien

für jedes Lager bereit fein. Ferner mufs der Raum einige bequeme Stühle
enthalten, da manche Badegäite, nur in den Bademantel gehüllt, noch einige

Zeit hier verweilen, um fich von den Anitrengungen, die das Bad mit fich
bringt, zu erholen. Neben diefen gemeinfamen Ruheräumen werden zuweilen
— befonders in englifchen und amerikanifchen Bade-Anitalten —— noch einige
Schlafzimmer angelegt, deren Einrichtung die übliche iit.

Der befondere Aus- und
Ankleideraum beiteht gewöhn-
lich aus einem größeren Saal
mit Deckenlicht, in dem die

einzelnen Zellen durch Holz—

wände theils in der Mitte zu

einer Gruppe vereinigt, theils
ringsum an den Wänden ein-
gebaut find. Die Scheide-
wände der Zellen find 2,20 bis

2,50m hoch herzuitellen. Die

Größe der Zellen entfpricht
den in Art. 154 (S. 114)
befchriebenen Zellen der

Schwimmhalle. Auch Aus-
itattung und Einrichtung kön—
nen etwa die gleiche wie dort
fein; doch iit hier nur eine

Thür nothwendig, die ver-
fchliefsbar einzurichten iit.
Den Schlüiiel führt der Bade-
gait in ähnlicher Weife, wie
oben, mit in das Bad.

Sollen die Zellen gleich-
zeitig zum Ruhen nach dem
Bad dienen, fo find fie ent-

fprechend gröfser zu bemellen.

Eine Länge von 220 bis 2,50 m

und eine Breite von etwa

2,00 ‘“ find dann erforderlich.

Die Zelle enthält in diefem

Falle zugleich das Ruhelager.

Fig. 98.
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Moorbad-Zelle im Kaifcrbad zu Carlsbad‘“).

Im Uebrigen find Ausitattung und Einrichtung die gleichen.
Die Anzahl der Zellen darf nicht zu knapp bemeflen fein, weil durch die

Zahl der Zellen die Gröfstzahl der Perfonen feit gelegt wird, die gleichzeitig
baden können. Hierbei iit zu beachten, dafs das Belegen einer Zelle durch eine
Perfon etwa I bis 2 Stunden währt.

Den in Art. 131 u. 134 (S. 97 u. 99) angegebenen Mindefimafsen für die
Schwitz—Baderäume entfprechen mindeitens 8 Zellen zum Aus- und Ankleiden;
doch werden 10 und 12 Zellen felbit bei itarker Benutzung noch keine Ueber-
füllung der fo bemeiienen Baderäume mit fich bringen.

 


